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In diesen Onlineshops wurde erhoben:

=  Amazon

= Bonprix

= C&A

= Conrad

= Deichmann
= Desigual

= Hervis

= Humanic

= JYSK (vormals Danisches Bettenlager)
* Marionnaud

* Media Markt

= Otto
= Peek & Cloppenburg
= Quelle

= Roma/Hairtrader
= Universal

= XXXLutz

= Zalando



Die wichtigsten Ergebnisse

= |n 18 verschiedenen Onlineshops wurden die vor dem Black Friday geltenden Preise (Vor-
preise) von jeweils 20 zuféllig ausgewéhlten Produkten erhoben, fir die spezielle Black-
Friday-Aktionen angekindigt wurden. Die Preise dieser Produkte wurden dann auch am
Black Friday (26.11.2021), Cyber Monday (29.11.2021) und zwischen 13. und 15.12.2021
erhoben (sofern die Produkte dann noch nicht ausverkauft waren).

Bei jenen Produkten, die bei Marionnaud sowohl 2020 als auch 2021 in Black Friday-Aktion
waren, wurde auch die Preisentwicklung im Jahresverlauf ausgewertet.

Insgesamt wurden 1.424 Preise ausgewertet und qualitatsgesichert. Alle Preise sind inkl

Mwst in Euro angegeben.

Durchschnittliche Ersparnis gegeniiber den GréRie E :

Vorpreisen (Nov. 2021) in Prozent berioeineemrlsl’egtrjrl:lft
Onlineshops BF (26.11.2021) | CM (29.11.2021) | 13.-15.12.2021 in Prozent
Amazon -30,4 (20 Prod.) | -26,2 (19 Prod.) | -19,8 (19 Prod.) -58,3
Bonprix -45,9 (20 Prod.) | -30,4 (17 Prod.) | -15,5 (14 Prod.) -62,7
C&A -20,0 (20 Prod.)| -20,0 (18 Prod.)| -2,7 (17 Prod.) -25,0
Conrad -20,8 (20 Prod.) | -14,8 (20 Prod.) | -11,0 (18 Prod.) -55,2
Deichmann -20,0 (20 Prod.) | -16,9 (14 Prod.)| 0,0 (20 Prod.) -20,0
Desigual -34,9 (20 Prod.) | -34,9 (20 Prod.)| 0,0 (20 Prod.) -40,0
Hervis -20,0 (20 Prod.)| -20,0 (18 Prod.)| -1,1 (13 Prod.) -20,0
Humanic -27,4 (20 Prod.)| -27,6 (19 Prod.)| -6,9 (18 Prod.) -85,0
Jysk -50,5 (20 Prod.) | -33,4 (20 Prod.) | -39,9 (15 Prod.) -70,0
Marionnaud -30,0 (20 Prod.)| -30,0 (19 Prod.) | -24,9 (18 Prod.) -30,0
Mediamarkt -35,2 (20 Prod.) | -36,2 (19 Prod.) | -24,8 (17 Prod.) -58,7
Otto -15,0 (20 Prod.) | -15,0 (20 Prod.)| -7,4 (17 Prod.) -15,0
Peek&Cloppenburg | -15,0 (20 Prod.)| -15,0 (20 Prod.)| -0,9 (19 Prod.) -23,3
Quelle -25,0 (20 Prod.)| -21,6 (18 Prod.)| -9,8 (18 Prod.) -48,6
Roma/Hairtrader -20,0 (20 Prod.) | -20,0 (18 Prod.)| -0,4 (19 Prod.) -20,0
Universal -15,0 (20 Prod.) 0,0 (19 Prod.) | +3,4 (18 Prod.) -16,7
XXXLutz -25,0 (20 Prod.) | -25,0 (20 Prod.) | -18,2 (20 Prod.) -35,9
Zalando -42,4 (20 Prod.)| -26,7 (18 Prod.) | -20,6 (18 Prod.) -77,2

Durchschnittliche Ersparnisse am Black Friday

Am Black Friday (26.11.2021) betrug die durchschnittliche Preisersparnis bei 20 zufallig
ausgewahlten Produkten gegentuber den Vorpreisen je nach Onlineshop zwischen 15 (Otto,
Peek&Cloppenburg, Universal) und 50,5 (Jysk) Prozent. 2020 waren es zwischen 13,7
(Otto) und 49,6 (Thalia) Prozent.



Durchschnittliche Ersparnisse am Cyber Monday

Die durchschnittliche Preisersparnis bezogen auf alle am Cyber Monday noch vorhande-
nen Produkte eines Onlineshops gegenuber den Vorpreisen lag je nach Onlineshop zwi-
schen 0,0 (Universal) und 36,2 (Mediamarkt) Prozent. 2020 waren es zwischen 0,3 (Ml-
ler) und 46,7 (Thalia) Prozent.

An diesem Tag (29.11.2021) gab es in 10 von 18 Onlineshops bei den noch vorhandenen
Produkten Vergiinstigungen im gleichen Ausmalf3 wie am Black Friday.

Bei Amazon, Bonprix, Conrad, Deichmann, Jysk, Quelle und Zalando waren die Preisnach-
lasse nicht mehr so hoch wie am Black Friday bzw kosteten manche Produkte wieder ge-
nauso viel wie vor dem Black Friday.

Bei Universal wurden die Preise aller erhobenen Produkte wieder auf das vor dem Black
Friday geltende Preisniveau angehoben.

Preisniveau Mitte Dezember 2021

Zwischen 13. und 15.12.2021 (also rund 14 Tage nach dem Black Friday) betrug die durch-
schnittliche Preisersparnis gegentber den Vorpreisen im November 2021 in diesen Onli-
neshops zwischen null Prozent (Deichmann und Desigual) und 39,9 Prozent (Jysk).
2020 waren es zwischen -2,7 (Deichmann) und -33,1 (Bonprix) Prozent.

Mitte Dezember 2021 hatten nur Deichmann und Desigual die Preise der erhobenen Pro-
dukte wieder exakt auf das Vorpreis-Niveau von November 2021 erhdht, bei Universal kos-
teten die erhobenen Produkte dann um 3,4 Prozent mehr als im November 2021. In den
anderen Onlineshops gab es bei den erhobenen Produkten noch Ersparnisse gegeniber
den Vorpreisen im November 2021, jedoch nicht mehr in dem Ausmald und nicht bei allen
erhobenen Produkten.

GroRte Preisersparnis (bei den zuféllig ausgewéahlten Produkten) im gesamten Erhe-
bungszeitraum

Den grofRten Preisnachlass bei einem einzelnen Produkt gab es bei Humanic. So betrug
der Vorpreis der Schnirschuhe Pat Calvin Glattleder (cognac, Gréf3e 38) im November 2021
noch 79,95 Euro, am Black Friday und Cyber Monday kosteten sie nur 11,96 Euro. Das ist
eine Ersparnis von 85 Prozent.

Aber auch bei Zalando gab es Preisersparnisse bei einem Produkt bis zu 77,2 Prozent. Das
Trendyol Hemd (green, Grol3e S) kostete im November 2021 noch 34,99 Euro, am Cyber

Monday 2021 wurde der Preis dann auf 7,99 Euro reduziert.

2020 betrug die groR3te Preisersparnis 80 Prozent. Es war ein Horbuch bei Thalia.



= Preisentwicklung von 14 Produkten bei Marionnaud im Jahresverlauf

Warenkorbsummen - 14 Produkte - Marionnaud
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Bei jenen 14 Produkten, die bei Marionnaud sowohl 2020 als auch 2021 in Black Friday-Aktion
waren, waren die Vorpreise im November 2021 um durchschnittlich 6,8 Prozent hoher als im
November 2020. Am Black Friday 2021 waren die Preise dieser Produkte im Schnitt um 6,4 Pro-
zent teurer als am Black Friday des Vorjahres. Nur am Cyber Monday 2021 waren die Produkte
um durchschnittlich 2,1 Prozent guinstiger als am Cyber Monday 2020.

Tipps
= Nicht unter Druck setzen lassen: Spezialangebote, Countdowns und "streng limitierte"
Kontingente gehdren zu den Tricks, Konsumenten/-innen zum Kauf zu bewegen.

= Rabatte gehen oft von hohen Listenpreisen aus: Was auf den ersten Blick wie ein
Schnappchen wirkt, kann sich als Normalpreis-Produkt herausstellen. Beobachten Sie daher
gerade bei teuren Produkten die Preise Uber langere Zeit mit Online-Preissuchmaschinen
wie zB geizhals.at oder idealo.at.

= Auf Ausnahmen der Aktionen achten: Es gibt Geschéfte, die mit grol3en Black-Friday Ak-
tionen werben (wie zB minus 25 Prozent auf alles!). Im Kleingedruckten finden sich dann
jedoch zahlreiche Ausnahmen. Aktionsartikel sind au3erdem auch oft von speziellen Black-
Friday/Cyber Monday Rabatten ausgenommen — und es kommt immer wieder vor, dass ge-
rade am Black Friday fast alle Artikel in Aktion und somit vom speziellen Rabatt ausgenom-
men sind!

= Mittlerweile machen viele Handler vor dem Black Friday und Cyber Monday auch schon eine
Black Friday-Woche bzw eine Cyber Monday Woche danach. Zum Teil kann es hier noch
gréRRere Preisnachlasse als am Black Friday geben.



Manche Geschéfte gewahren am Black Friday bzw Cyber Monday einen bestimmten Rabatt
auf ihr ganzes Sortiment, andere wiederum nur auf bestimmte Produkte und die groR3ten
Preisnachlasse im Unterhaltungselektronik- bzw Haushaltsgerate-Bereich gibt es oft bei be-
reits alteren Modellen.

Kontrollieren Sie bei Kauf im Geschéft die Kassabelege, ob der versprochene Rabatt auch
wirklich abgezogen wurde. Bei Online-Kaufen wird der Rabatt vor Kaufabschluss ausgewie-
sen.

Vorsicht bei Fakeshops — va aus dem asiatischen Raum. Hier besteht die Gefahr, dass
Sie die im Voraus bezahlten Produkte gar nicht erhalten. Schauen Sie im Impressum, wo
der Handler seinen Sitz hat. Auf watchlist-internet.at finden Sie eine Liste aktueller Fake-
shops.

Einen Fakeshop erkennt man an einem unvollstdndigen oder nicht vorhandenen Impressum
(die Identitat des Shops wird nicht preisgegeben) bzw, dass man beim Klick aufs Impressum
nur auf eine Kontaktseite kommt, wo Daten des Kunden/der Kundin abgefragt werden. Vor-
sicht: diese Daten wurden auch schon verwendet, um unter falschem Namen einen neuen
Fake-Onlineshop zu eréffnen — dann steht man plétzlich als Betrliger da, wenn bestellte und
bezahlte Waren nicht geliefert werden.

Prifen Sie daher den Online-Shop auf ein vollstandiges, fehlerfreies Impressum, AGBs, Wi-
derrufs- und Riickgaberechte sowie Datenschutzbestimmungen und Giitezeichen.

Bezahlung und Datenschutz: Kaufen Sie wenn moglich auf Rechnung. Von Bezahlung im
Voraus ist abzuraten.

Achten Sie beim Einkauf auf eine verschlisselte Datenlibertragung (https) — so schiitzen
Sie unter anderem |Ihre Bankdaten vor fremdem Zugriff.

Vermeiden Sie Online-Shopping in dffentlichen WLAN-Netzen — so schitzen Sie ebenfalls
personliche Daten.

Online-Handler versuchen umfassende Profile Giber Sie und Ihr Kaufverhalten zu erstellen.
Loéschen Sie daher nach dem Einkauf Browserverlauf und Cookies.

Mogliche Zusatzkosten: Achten Sie auf Versandkosten. Bei groRen und sperrigen Waren
kénnen zuséatzliche Speditionskosten anfallen, die das Schnappchen zunichtemachen.

Wenn Sie online in den USA oder anderen Nicht-EU-Landern kaufen, gelten dort andere
Gesetze (zB Rucktrittsrechte), auch missen Sie mit Forderungen des Zolls rechnen (zB
Einfuhrumsatzsteuer).

Vorsicht bei: ,,Click & Collect®: denn es ist nicht immer dem klassischen Onlineshopping
gleichzuhalten, weshalb rechtliche Unterschiede, zB zum Rickgaberecht bestehen. Es
muss zwischen einer verbindlichen Bestellung und einer unverbindlichen Reservierung (va
bei telefonischer Kontaktaufnahme) unterschieden werden.



Kommt der Vertrag schon online oder am Telefon zustande (dies kann zB angenommen
werden, wenn der Konsument bereits tber die Allgemeinen Geschaftsbedingungen sowie
das Rucktrittsrecht informiert wurde) besteht grundsatzlich auch ein allgemeines vierzehn
tagiges Rucktrittsrecht nach Fern- und Auswartsgeschéftegesetz. Dies gilt auch, wenn die
Ware vor Ort personlich abgeholt wird. Hiervon gibt es einige Ausnahmen, zB bei verderbli-
chen oder nach Kundenspezifikation hergestellten Waren.

Kam es jedoch Online/am Telefon erst zur Reservierung und schliet man den Kauf erst vor
Ort ab, sollte man vorher ausdrticklich nachfragen, ob und bis wann ein Umtausch zusteht.
Ein Recht darauf gibt es namlich nicht. Bei sichtbaren Beschadigungen am besten gleich
reklamieren und die Ware nicht annehmen.

Beschadigte Ware kann naturlich weiter im Rahmen der gesetzlichen Gewahrleistung rekla-
miert werden. Bei beweglichen Sachen kann man sein Recht 2 Jahre ab Ubergabe (gericht-
lich) geltend machen (nach 6 Monaten muss aber der Kaufer beweisen, dass der Mangel
schon beim Kauf vorhanden war).



Der direkte Weg zu unseren Publikationen:
E-Mail: konsumentenpolitik@akwien.at

Bei Verwendung von Textteilen wird um Quellenangabe und Zusendung
eines Belegexemplares an die AK Wien, Abteilung Konsumentenpolitik, ersucht.

Impressum

Medieninhaber: Kammer fir Arbeiter und Angestellte fir Wien,
Prinz-Eugen-StraBe 20-22, 1040 Wien, Telefon: (01) 501 65

Offenlegung gem. § 25 MedienG: siehe wien.arbeiterkammer.at/impressum
Zulassungsnummer: AK Wien 02234648 M

Auftraggeberlnnen: AK Wien, Konsumentenpolitik

Autorin: Manuela Delapina

Grafik Umschlag und Druck: AK Wien

Verlags- und Herstellungsort: Wien

© 2022: AK Wien

Stand Janner 2022
Im Auftrag der Kammer fiir Arbeiter und Angestelite fiir Wien



GERECHTIGKEIT #FURDICH

Gesellschaftskritische

Wissenschaft:
die Studien der AK Wien

Alle Studien zum Download:
wien.arbeiterkammer.at/service/studien

B

arbeiterkammer.at/rechner F] facebook.com/arbeiterkammer
@ youtube.com/AKoesterreich @diearbeiterkammer A(

W twittercom/arbeiterkammer ' tiktok com/@arbeiterkammer

WIEN.ARBEITERKAMMER.AT


https://wien.arbeiterkammer.at/service/studien/index1.html
http://wien.arbeiterkammer.at
http://arbeiterkammer.at/rechner
http://youtube.com /AKoesterreich
http://twitter.com /arbeiterkammer
http://facebook.com /arbeiterkammer
https://www.instagram.com/diearbeiterkammer/
http://tiktok.com/@arbeiterkammer

	AK_studie_bilanz_black friday
	Black Friday Erhebung - Marktforschung 2021
	Für das Deckblatt die letzten zwei Seiten_1
	Zeitreihe_letzten SEiten
	zeitreihe_letzten zwei Seiten
	ultra-super-schnelles mobiles Internet_mit Deckblatt26 03 2018
	Deckblatt
	Deckblatt 26 03 2018
	ultra-super-schnelles mobiles Internet_Deckblatt
	Roland Huber letzten Seiten-DRUCK







	Neue letzte Seite_AK_studie_rueckseite 2021_2



